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Danke für die Rückmeldungen.
Endlich Ferien...
Zu meiner Matheklasse.
Ich unterrichte sie seid dem Sommer, mit sehr großen Problemen zu Beginn. (Ich bin gerade mit
dem Vorbereitungsdienst fertig.) Nach ungefähr drei Wochen ging es dann. zwar war die Klasse
immer noch relativ unruhig, aber sie haben ihre Aufgaben gemacht.
Ich habe meine Reaktion (Unterricht einstellen) mit den Schülern besprochen, sie haben sich
über den Klassensprecher entschuldigt. In den folgenden 2 Stunden bis zu den Ferien, war es
ungewöhnlich ruhig. Vielleicht hat es ja doch geholfen. Bis zum nächsten Mal...
Mittlerweile überlege ich, ob meine Schwierigkeiten ein Resultat der Schulstruktur sind. Es ist
eine kleine verstaubte Dorfschule, das Kollegium geht fast vollständig in den nächsten Jahren in
den Ruhestand. Zudem bestand das Kollegium bis vor ca. 3 Jahren ausschließlich aus Männern
(inklusive Schulsekretär). Meine neunte Klasse hatte seit der fünften noch nie Unterricht bei
einer Lehrerin. Könnte ja vielleicht eine Ursache sein. Denn auf dem Land ticken die Uhren doch
ein wenig anders. Und jetzt ist da eine Lehrerin, die auch noch Mathe unterrichtet. In
Hauswirtschaft ist das ja noch zu akzeptieren... An meiner Ausbildungsschule, einer
Brennpunktschule (HS) hatte ich nie so große Schwierigkeiten in einer Klasse. Natürlich andere.
Nun ja, neues Jahr neues Glück. Mit etwas Abstand und weniger Wut kann ich die Situation auch
ein wenig gelassener sehen.
Anna
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